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Kaum ein Tropfen Schweiß auf der Stirn, die
Frisur sitzt auch in der 90.Minute: Cristiano
Ronaldo ist der schönsteWeltfußballer aller
Zeiten.Alles Gute zum 32.!

Happy Birthday!„Ichmag gerne Filme, die
nachgären.“
SängerMARK FORSTER (33) musste nach der
Vorstellung von „Toni Erdmann“ eine Stunde
spazieren gehen und über den Film grübeln.

Mirjana
CvjetkoviC
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Übrigens…

Euphorie: Mads Mikkelsen ist
beeindruckt von Sportstars

Dänemarks Schau-
spielstarMads Mik-
kelsen (51) kriegt
bei Begegnungen
mit großen Sport-
stars weiche Knie.
„Ich bin sehr eupho-
risch, wenn ich
Sportler treffe.“ Als

er vor zwei Monaten Supersprinter
Usain Bolt (30) kennengelernt habe,
sei er völlig überwältigt gewesen.
Schauspielkollegen bringe es öfter
aus der Fassung, ihn zu treffen. „Das
ist sehr merkwürdig für mich“, sagte
Mikkelsen. „Ich sitze ja auchmit
einer Tasse Tee auf dem Sofa und
sehe diese Menschen imTV.“

Optimismus: Combs bringt
Knie-OP „näher zu Gott“
Der auch als Puff Daddy bekannte
US-Rapper Sean Combs (47) hat
nach einer Knie-Operation mehrere
Fotos aus dem Krankenbett gepos-
tet. „Sie habenmir gesagt, ich werde
nie wieder laufen können. Ich sagte,
der Teufel sei ein Lügner“, schrieb
der Musiker auf Instagram. „Mir geht
es großartig.“ Es sei
bereits der dritte
Eingriff gewesen.
„Diese Reise hat
mich näher zu Gott,
meiner Familie und
vor allemmir selbst
gebracht“, schrieb
Combs.

Das wird noch was! Jahrelang hat
ESC-Siegerin Lena Meyer-Land-
rut (25) ihren Freund Max von
Helldorff aus der Öffentlichkeit
herausgehalten. Dann postete
sie im Januar auf Instagram ein
Bild aus dem gemeinsamen Bali-
Urlaub, das Fans als Sensation fei-
erten. Nun folgt ein Knutscher-
Foto mit dem Titel „Beim Spiel
gestern“ aus den USA. Nächster
logischer Schritt?Wir wollen den
jungen Mann mal von vorne sehen!

Der Hingucker

Respekt: Dev Patel war vor
Dreh mit Kidman nervös
SchauspielerDev Patel (26) ist vor
dem DrehmitNicole Kidmann (49)
mächtig nervös gewesen. „Die Vor-
stellung,mit ihr zu drehen, hat mir
echt Angst gemacht“, sagte der
Brite demMagazin „Joy“. „Ich bin ja
nur dieser Typ aus einem Londoner
Vorort. Aber Sie:Whoa, ein echter
Superstar! Jetzt weiß ich, dass sie
noch dazu wahnsinnig nett ist.“ Jetzt
haben sie auch was gemeinsam:
Beide sind für das Adoptions-Drama
„Lion“ für den Oscar nominiert.

Kim Kardashian sagt vier Stunden aus
Nach dem Raubüberfall
auf Kim Kardashian (36)
in Paris ist der US-Fernseh-
star inNewYorkgestern von
einer französischen Ermitt-
lungsrichterin vernom-
men worden – vier Stun-
den lang. Kardashian war
Anfang Oktober während
der Fashion Week in einer
Pariser Luxusresidenz aus-
geraubt worden. Die Täter
hatten die Ehefrau von Rap-

per Kanye West (39) mit
einer Waffe bedroht, gefes-
selt und Schmuck im Wert
von rund neun Millionen
Euro erbeutet. Im Januar
wurden 17 Verdächtige in
Paris und in Südfrankreich
festgenommen, gegen min-
destens neun von ihnen
laufen inzwischen Verfah-
ren. Die fünf Hauptverdäch-
tigen sind zwischen 54 und
72 Jahren alt.

Schwarzenegger „bemüht“ sich im TV
AucheinTerminatoristnicht
unantastbar: US-Präsident
Donald Trump (70) lässt
in seinem Twitter-Streit
mit Arnold Schwarzeneg-
ger (69) nicht locker und
stichelt nach. „Ja, Arnold
Schwarzenegger hat einen
wirklich schlechten Job als
Gouverneur von Kalifor-
nien gemacht, und noch
schlechter in Apprentice ...
aber zumindest hat er sich

bemüht!“, twitterte Trump
über seinen Nachfolger als
Moderator der TV-Sendung
„The Celebrity Apprentice“.
Am Vortag hatte Trump bei
einer Veranstaltung mit
Vertretern aus Politik und
Wirtschaft dazu aufgeru-
fen, für Schwarzeneggers
Einschaltquote zu beten.
Schwarzenegger schlug
dem Präsidenten vor, die
Jobs zu tauschen. Oh je!

VERNEHMUNG: Kim Kardas-
hian wurde überfallen.

SCHLECHTE NOTE: Arnold
Schwarzenegger ist Moderator.

Wimpern-Expertin sucht Models für sechs Looks
VONMIRJANACVJETKOVIC

Spieglein, Spieglein an der
Wand – wer hat die schöns-
ten Augen in der Stadt? Das
will Joanna Florian (43) am
Montag herausfinden, die
Wimperndesignerin sucht
nämlich Frauen (das Alter ist
völlig egal), die Lust auf einen
neuen Look haben. „Ich habe
sechs verschiedene Biegun-

gen von Wimpern im Ange-
bot und möchte einfach aus-
probieren, was zu welcher
Frau passt und Beispiele vor-
stellen.“ Es gibt etwa Natur-
Look, Mascara-Look, Gla-
mour-Look. „Mal ist es mehr,
mal weniger“, so die Starsty-
listin.
Die 43-Jährige hat ja kürz-

lich in der Kröpckepassage
ihren Laden erweitert, Pro-

mis wie das brasilianische
Model Jana Ina Zarrella
(40),SchauspielerinMariella
Ahrens (47) und Fiona Erd-
mann (28, „Germany´s next
Topmodel“) waren dabei, sie
sind Stammgäste.
Für den perfekten Augen-

aufschlag muss man aber
kein Star sein. „Jede Frau
kann den haben“, betont Flo-
rian, die selbst zurzeit den

Drama-Look an ihren Augen
für sich entdeckt hat.
Wer Lust hat, geht Mon-

tag um zwölf Uhr zum Cast-
ing ins „Elegant & Excel-
lent“-Wimpernstudio (Kröp-
ckepassage 4/5). Mit etwas
Glück landet man als Model
mit langen Wimpern auf der
Internetseite der Unterneh-
merin!

www.elegant-und-excellent.de

ELEGANTUND
EXCELLENT:
Joanna Flo-
rian (Mitte)
mit ihren
Stargäs-

ten Mariella
Ahrens (links)
und Jana Ina

Zarella.
Foto:

Archiv

Zwei zauberhafte Barsinghäuser

VONMIRJANACVJETKOVIC

Bevor sich Alexander Hunte
(25) und Martin Köster (28)
auf Fragen einlassen, muss
die NP für einen Zauber-
trick herhalten: Hand auf,
4,50 Euro reingelegt (zwei-
mal zwei Euro, ein 50-Cent-
Stück), Hand zu – und zwar
so doll, dass sich die Finger-
nägel in die Handinnenfläche
drücken. Mit seinem Zeige-
finger tippt Köster kurz mei-
nenZeigefingeran.„Und jetzt
die Hand wieder öffnen.“ Die
50 Cent fehlen! Einfach weg,
verschwunden, weggezau-
bert. Was zurückbleibt, sind
vier Euro und Sprachlosig-
keit.
„Davon lebt unsere Zau-

berkunst“, sagt der 28-Jäh-
rige und lacht. „Wir lieben es,
unser Publikum zu täuschen.
Ist doch schön, wenn man so
den Alltag kurz hinter sich
lassen kann.“ Vor vier Jah-
ren hat der Mann aus Bar-
singhausen mit Hunte das
Duo „Golden Ace“ gegrün-
det. Nach vielen Auftritten
in der Region (unter ande-
rem beim NP-Rendezvous im
Stadtpark) touren die zwei
mittlerweile durch die ganze
Republik.
Dass sich die beiden

gefunden haben, grenzt
auch an Zauberei: „Das war
in Regensburg in einem klei-
nen Varieté“, erinnert sich
Hunte. Beide Zauberer waren

unabhängig voneinander
angereist, um innerhalb von
zehn Minuten ihr Können zu
präsentieren – das war ihre
Chance auf ein Engagement.
„Plötzlich musste das Cast-
ing zeitlich gestrafft werden.
Es hieß, wir sollen gemein-
sam auf die Bühne“, so der
25-Jährige.EinehalbeStunde
hatten sie nur Zeit, ihr Kön-

nen aufeinander abzustim-
men – „ein Sprung ins kalte
Wasser“. Das Duo lieferte
ab, und nach der Show hatte
man Zeit für Smalltalk. Der
sich in etwa so gestaltete:
„Wo kommst du eigentlich
her?“ (Hunte). „Aus einem
Vorort von Hannover“ (Kös-
ter). „Echt? Ich auch. Woher
denn da?“ (Hunte). „Aus Bar-
singhausen“ (Köster). Gro-
ßes Gelächter. Beide haben
dieselbe Heimatstadt und
eine Leidenschaft, die sie
verbindet.
Seitdem arbeiten die Stu-

denten (Jura,Physik) zusam-
men. Huntes Steckenpferd
sind Mentaltricks (Beeinflus-
sung von Gedanken), wäh-
rend sein Zauberpartner in
Sachen Fingerfertigkeiten
ein Profi ist, die klassische
Magie, alte Schule. „Wir wol-
len aber nicht nur zaubern,
Staunen allein reicht uns

nicht“, betont Köster. „Wir
wollen während der Show
Geschichten erzählen, eine
Botschaft rüberbringen.“
Etwa woher das Sprichwort
„Trick 17“ kommt. Die Erklä-
rung von „Golden Ace“: „Der
Meistermagier Harry Hou-
dini hat all seine Tricks in
ein Notizbuch geschrieben.
All sein Nachlass gesichtet
wurde, war die Seite 17 des
Buchs leer ...“
Hunte und Köster besitzen

ebenfalls Notizbücher, in die
sie ihre ausgetüftelten Tricks
verewigen. Doch da lassen
sie sich genauso wenig rein-
gucken wie irgendwie ent-
locken, was ihre Tricks aus-
macht. „Viele versuchen,
uns auf die Schliche und hin-
ter die Kunststücke zu kom-
men“, so Hunte lachend.
„Aber wir werden darüber für
immerStillschweigenbewah-
ren.“ Um das zu bekräftigen,

lässt er die NP ganz doll an
eine Karte und eine Farbe
aus einem 52-teiligen Kar-
tenspiel denken. Unglaub-
lich: Nach sekundenlangen,
bohrenden Blicken will der
25-Jährige unsere Karte wis-
sen. „Herz zwei.“ Und genau
diese ist dann in dem auf-

gefächerten Kartenspiel die
einzige, die umgedreht ist ...

www.golden-ace.de

3 Am 9. Februar in der Mar-
lene (Prinzenstraße 10). Ein-
lass ab 19, Beginn um 20Uhr.
Eintritt kostet 23Euro (ermä-
ßigt 18).

Magische
Momente zu
erzeugen, das
ist ihr Credo: Als
Duo „Golden
Ace“ touren die
Barsinghäuser
Alexander Hunte
(25) undMartin
Köster (28)
durch Deutsch-
land, Donnerstag
machen sie in
der Marlene Halt.
Vorher haben sie
die NP verzaubert.

SIE KENNEN TRICKS:
Martin Köster (rechts)
und Alexander Hunte treten
als Duo „Golden Ace“
Donnerstag in der
Marlene auf.
Foto: Wilde, privat

VOR PUBLIKUM: Die goldenen Zauber-Asse Martin Köster (links)
und Alexander Hunte beim Tour-Auftakt in Burgdorf.

Wirwerden über
unsere Zauber-
tricks für immer
Stillschweigen
bewahren.
ALEXANDER HUNTE lässt
sich von Zuschauern nicht
in die Karten gucken.

„


